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Wenn jede Sekunde zählt: 
Neues Feuerwehrauto stärkt 
unsere Einsatzkräfte in Halbenrain! S. 29

Investition in die Zukunft: 

Neue Wasserleitung für Unterpurkla. S. 5

Ab 15:00 Uhr
gemütlicher

Jahresausklang mit
Würstel und 

Glühwein
FÜR ALLE! 

Wann? 31. Dezember 2025
Start: 14:00 Uhr 
Wo? Gemeindezentrum

SILVESTER

20
2
5

5 km 
für Läufer/innen
und Walker/innen

LAUF

1. Halbenrainer
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Liebe 
Halbenrainerinnen 
und Halbenrainer,   
liebe Leserinnen und Leser!

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll
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Gemeinderatssitzung vom 
19. November 2025

Gebührenordnung
Die Gemeindeordnung schreibt es der 
Gemeinde vor, ihre Gebühren kosten-
deckend festzusetzen. Daher hat der 
Gemeinderat einstimmig entschieden, 
eine Anpassung der Gemeindeabga-
ben für das Jahr 2026 vorzunehmen.

Winterdienst
Zur Unterstützung des Außendienstes 
der Marktgemeinde Halbenrain beim 
Winterdienst wurden Aufträge an re-
gionale Dienstleister vergeben.

Klimatickets
Der Ankauf von übertragbaren Klimati-
ckets wurde auch für das Jahr 2026 
beschlossen. Diese können kosten-
frei reserviert und bei der Gemeinde 
ausgeborgt werden, um öႇentliche 
Verkehrsmittel in der gesamten Stei-
ermark zu nutzen.

Stützpunktfahrzeug
Zur Finanzierung des Bereichsstütz-
punktfahrzeugs „WLF-K“ hat der 
Gemeinderat eine Zuzahlung in der 
Höhe von EUR 7.855,- einstimmig 
beschlossen. Die Kosten dieses Fahr-
zeugs wurden auf alle Gemeinden des 
Altbezirks Radkersburg einwohnerab-
hängig aufgeteilt. 

Fördervertrag
Der Förderrestbetrag des Wasserlei-
tung, Bauabschnitt Unterpurkla B69, 
wurde bei der A14 beantragt.

Gemeinderatssitzung vom 
16. September 2025

Verkehrssicherheit
Der Gemeinderat hat die Bezirks-
hauptmannschaft damit beauftragt, 
eine Verordnung zur Aufstellung einer 
Stop-Tafel bei der Einmündung des 
Kern-Jagricwegs in den Dietzendör-
felweg zu prüfen.

Betreuungsstundenvereinbarung
Mit Hilfswerk und Volkshilfe wurde 
einstimmig eine Vereinbarung zur Ent-
lastung pÀegender Angehöriger sowie 
zur Unterstützung älterer Menschen, 
die zu Hause wohnen möchten, abge-
schlossen. Die Gemeinde übernimmt 
für diese Tätigkeit ein Drittel der Kosten.

ÖKO-Flächen
Zur angemessenen Nutzung der 
ÖKO-Flächen, die im Zuge von Flurbe-
reinigungen der Marktgemeinde über-
geben werden, hat der Gemeinderat 
einstimmig klare Richtlinien erlassen, 
wie diese genutzt werden dürfen. 

Förderungen der Marktgemeinde
Der Gemeinderat hat einstimmig die 
Anpassung der Förderungen in Bezug 
auf erneuerbare Energien, das Wege-
bauprogramm sowie für Gratulationen 
beschlossen.

Fischereiaufsichtsorgan
Der Gemeinderat hat einstimmig die 
Ernennung eines neuen Fischerei-
aufsichtsorgans für das Fischwasser 
der Marktgemeinde Halbenrain be-
schlossen.

Jagdvergabe 2028-2038
Der Gemeinderat hat sich einstimmig 
zur freihändigen Vergabe mit Pächter-
vorschlag bekannt. 

Finanzierung 
Erweiterung Ortswassernetz
Zur Finanzierung der Erweiterung des 
Ortswassernetzes im Ortsteil Graschitz 
wurde ein Darlehen in der Höhe von 
400.000 Euro aufgenommen und der 
Vertrag mit dem Bestbieter abge-
schlossen.

Wohnungssanierung
Um die Vermietung der Wohnungen 
im Gemeindebau zu erleichtern, wur-
de der Einbau von drei Küchen sowie 
eine notwendige Sanierung einstimmig 
beschlossen.

Bereichsbudget Kindergarten
Das Bereichsbudget für den Kinder-
garten und die Kinderkrippe wurde 
beschlossen. Die Zuzahlung der Markt-
gemeinde zum laufenden Betrieb des 
Kindergartens und der - krippe beläuft 
sich 2026 auf ca. EUR 352.000,-.

Bereichsbudget Wasserverbände
Die Bereichsbudgets der Wasser-
verbände Drauchenbach, Mühlbach 
Mureck-Radkersburg und Wasser-
versorgung Radkersburg wurde in 
der Höhe von insgesamt ca. EUR 
81.600,- beschlossen. Ein großer Anteil 
davon Àießt in die Detailplanung für 
das Rückhaltebecken Drauchenbach.

Bereichsbudget Wasserverbände
Die Bereichsbudgets der Feuerwehren 
Dietzen, Halbenrain, Hürth, Oberpurkla 
und Unterpurkla wurden beschlossen. 
Insgesamt investiert die Marktgemein-
de ca. EUR 112.000,- in die Sicherheit 
der Bevölkerung.

Ein neues Jahr steht vor der Tür und 
mit ihm zahlreiche Aufgaben, Ent-
wicklungen und Entscheidungen, 
die unsere Gemeinde im Jahr 2026 
prägen werden. Die kommenden 
Monate bringen sowohl Chancen als 
auch Herausforderungen mit sich, 
und gemeinsam wollen wir diese mit 
Verantwortung und Zusammenhalt 
gestalten.

Im kommenden Jahr stehen nicht 
nur Österreich und die Steiermark, 
sondern auch unsere Gemeinde 
vor einer ¿nanziell anspruchsvol-
len Phase. Ein großer Teil der 
Gemeindeeinnahmen stammt 
aus dem gesamtösterreichischen 
Steueraufkommen, das über den 
Finanzausgleich sowie über Trans-
fers zwischen Bund, Ländern und 
Gemeinden verteilt wird. Gehen die 
gesamtstaatlichen Steuereinnah-
men zurück, spüren wir das unmit-
telbar. Im Voranschlag 2026 sinken 
die Erträge aus Transferzahlungen, 
vor allem jene vom Land Steiermark 
und vom Bund, um nahezu 30 Pro-
zent im Vergleich zum Jahr 2025. 
Gleichzeitig steigen die Kosten für 
PÀege und Soziales weiter an. Diese 
Entwicklung macht verantwortungs-
volle Einsparungsmaßnahmen 
notwendig. Der Gemeinderat hat 
daher sowohl Anpassungen der 
Förderrichtlinien, als auch eine Er-
höhung der Gemeindegebühren für 
Kanal und Wasserbezug einstimmig 
beschlossen.

Trotz dieser Rahmenbedingungen 
ist es uns wichtig, die zentralen 
Aufgaben einer funktionierenden 
Gemeinde weiterhin zu erfüllen und 
gezielt in wesentliche Infrastruktur 
zu investieren. Dazu zählen unter 
anderem: Wegebau in Drauchen. 
Im Rahmen der laufenden Flurbe-
reinigung werden bestehende Wege 
rückgebaut und neue Verbindungen 
geschaႇen. Dadurch entsteht ein 
Wegenetz, das sowohl der landwirt-
schaftlichen Nutzung als auch der 
allgemeinen Erreichbarkeit dient.
Laufende Sanierung unserer 
Straßen und Wege. Dabei werden 
auch neue Sanierungsverfahren 
erprobt, um die Straßen langfristig 
in gutem Zustand zu halten, Kosten 
zu optimieren und die Lebensdauer 
der Infrastruktur zu verlängern. Sa-
nierungen im Bereich Abwasser. 
Im Kanalnetz werden notwendige 
Reparatur- und Erneuerungsarbei-
ten durchgeführt, um die Funktions-
fähigkeit langfristig sicherzustellen. 
Ziel ist es, Schäden frühzeitig zu 
beheben und einen sicheren Be-
trieb der Abwasserentsorgung für 
alle Haushalte zu gewährleisten. 
Adaptierungsmaßnahmen am 
Gebäude der Volksschule sowie 
die Anschaႇung einer weiteren 
digitalen Schultafel. Neben bau-
lichen Verbesserungen für mehr 
Sicherheit der Schülerinnen und 
Schüler wird mit der neuen digi-
talen Ausstattung die technische 
Modernisierung der Schule weiter 
vorangetrieben. Ausbau des Rad-
wegenetzes im Ortszentrum von 
Halbenrain. Bisher mussten Rad-
fahrende im Ortszentrum die Straße 
benutzen oder auf den Gehweg 
ausweichen. Durch einen neuen 
Radweg und ein klar erkennbares 
Leitsystem soll die Verkehrssicher-
heit spürbar erhöht und das Rad-
fahren attraktiver gestaltet werden. 
Erweiterung der Wasserversor-
gungsleitung.  Das bestehende 
Leitungsnetz wird ausgebaut, um 
eine verlässliche und zukunftssi-
chere Versorgung zu gewährleis-
ten. Dadurch können zusätzliche 
Haushalte angeschlossen werden, 
was die Infrastruktur nachhaltig 
stärkt und an die Anforderungen der 
kommenden Jahre anpasst.

Investitionen in den Hochwasser-
schutz.  Für den geplanten Baustart 
im Jahr 2027 sind im kommenden 
Jahr weitere Detailplanungen erfor-
derlich. Mit dem geplanten Rückhal-
tebecken westlich von Halbenrain 
werden die Ortsteile Halbenrain 
und Dornau künftig deutlich bes-
ser vor Hochwasser geschützt. 

Mit dem vorliegenden Voranschlag, 
der zugleich einen Ausblick auf die 
Projekte des kommenden Jahres 
bietet, konzentriert sich der Gemein-
derat auf die zentralen Aufgaben 
unserer Gemeinde und stellt damit 
auch im kommenden Jahr die Liqui-
dität der Marktgemeinde verlässlich 
sicher. Dennoch bleibt zu hoႇen, 
dass sich die Wirtschaft positiv ent-
wickelt, damit künftig auch größere 
Investitionen möglich werden.

Rückblickend möchte ich mich bei al-
len Mitgliedern des Gemeinderates 
sowie bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr bedanken. 
Indem wir gemeinsam miteinander 
für Halbenrain arbeiten, kann uns 
auch weiterhin viel gelingen. Ebenso 
danke ich allen, die im Jahr 2025 
zum Zusammenleben in Halbenrain 
beigetragen haben. Das gilt für alle, 
die sich in Vereinen, in der Nachbar-
schaft, in der Feuerwehr oder auf an-
dere Weise für unsere Gemeinschaft 
engagiert haben. Nur durch unseren 
gemeinsamen Einsatz ist und bleibt 
unser Halbenrain „Lebensgenuss 
am Amazonas Europas“.  Möge uns 
die bevorstehende Weihnachtszeit 
Zuversicht schenken und möge 
der Jahreswechsel allen Glück, 
Gesundheit und Kraft für das kom-
mende Jahr bringen.
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit,  frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.
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Gut gerüstet für den Winter
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Liegenschaftseigentü-
merinnen und -eigentümer! 
Der Winter steht vor der Tür, und 
die Marktgemeinde Halbenrain hat 
alle notwendigen Vorbereitungen 
für den Winterdienst getroႇen. Ziel 
ist es, die Gemeindestraßen auch 
bei winterlichen Bedingungen 
sicher und benutzbar zu halten. 
Neben den Gemeindestraßen 
gibt es im Gemeindegebiet auch 
Wege, Plätze und Gehsteige, 
die sich in Privatbesitz be¿nden. 
Die Gemeinde wird – soweit 
möglich – auch diese Flächen 
räumen und streuen. Bitte beach-
ten Sie jedoch, dass dabei keine 
Haftung durch die Gemeinde 
übernommen wird, da diese 
Arbeiten unentgeltlich erfolgen. 
Für Liegenschaftseigentümerin-
nen und -eigentümer gilt: Geh-
steige entlang Ihrer Grundstücke 
müssen zwischen 06:00 und 
22:00 Uhr geräumt und gestreut 
werden. Gibt es keinen Gehsteig, 
ist ein ein Meter breiter Streifen 
am Straßenrand freizuhalten. 
Auch hier wird die Gemeinde 
nach Möglichkeit unterstützen, 
übernimmt jedoch keine Haftung. 
Wir danken für Ihr Verständnis und 
Ihre Mithilfe, damit alle gut und 
sicher durch den Winter kommen!

Elektronische Zustellung 
in der Marktgemeinde Halbenrain
Seit 1. Jänner 2020 erfolgen 
behördliche Zustellungen – mit 
wenigen Ausnahmen – elektro-
nisch, sofern Empfängerinnen und 
Empfänger dafür registriert sind. 
Unternehmen sind zur Teilnahme 
verpÀichtet und nutzen dafür 
das Postfach „MeinPostkorb“ im 
Unternehmensserviceportal (www.
usp.gv.at). Privatpersonen können 
elektronische Sendungen über 
www.oesterreich.gv.at oder die App 
„Digitales Amt“ empfangen. 

Frisches Wasser für Unterpurkla
„Ein wichtiger Schritt ist getan“, 
betont Bürgermeister Ing. 
Raphael Scheucher und führt 
weiter aus: „Mit dem Bau der 
neuen Wasserleitung investie-
ren wir in die Zukunft unserer 
Gemeinde. Sauberes Wasser ist 
die Grundlage für Lebensqualität 
und Gesundheit – wir freuen uns, 
dass in Unterpurkla der Bau einer 
neuen Wasserleitung begonnen 
hat.“ 

Mit dieser Maßnahme sorgt die 
Marktgemeinde Halbenrain für 
eine zuverlässige und moderne 
Wasserversorgung, die langfristig 
allen Haushalten zugutekommt. 

Die Arbeiten umfassen die 
Erneuerung alter Leitungen sowie 
den Anschluss neuer Haus-
anschlüsse. Dadurch werden 
Versorgungssicherheit und Was-
serqualität deutlich verbessert. 
Die Gemeinde bittet während 
der Bauzeit um Verständnis für 
mögliche kurzfristige Einschrän-
kungen im Straßenverkehr. 

Im Bereich Steuern und Abgaben 
werden Vorschreibungen und 
Bescheide in der Marktgemeinde 
Halbenrain nicht mehr gedruckt, 
sondern elektronisch erstellt und 
abgelegt. Dabei wir geprüft, ob der 
Empfänger über „MeinPostkorb“ 
erreichbar ist. Falls nicht, kann die 
Zustellung auch per Registered 
Mail (RegMail) an eine hinterlegte 
E-Mail-Adresse erfolgen. Nur wenn 
keine elektronische Zustellung 
möglich ist, erfolgt der Versand wie 
bisher postalisch. Die Registrie-
rung zur elektronischen Zustellung 
mit RegMail ist einfach über das 
Online-Formular auf der Gemein-
dehomepage möglich.

Neues Entsorgungssystem 
für Altspeiseöl
Ab sofort bieten wir eine einfache 
und umweltgerechte Möglichkeit zur 
Entsorgung von Altspeiseöl: Jeden 
Montag von 08:00 bis 17:00 Uhr kön-
nen Sie Ihr Altspeiseöl in den blauen 
Tonnen entsorgen, die in dieser 
Zeit vor dem Bauhof bereitgestellt 
werden. Zusätzlich stehen in dieser 
Zeit vor Ort auch Tonnen für Glas 
und Restmüll zur Verfügung. Putz-
papier zum Reinigen wird ebenfalls 
bereitgestellt, damit die Entsorgung 
sauber und unkompliziert erfolgen 
kann. Bitte machen Sie mit – der 
Umwelt zuliebe!

Fahrbahnsanierung im 
Bereich Gemeindestraßen
Die Marktgemeinde Halbenrain ver-
fügt über rund 100 Kilometer befe-
stigter Gemeindestraßen. Da viele 
Straßen in die Jahre gekommen 
sind, stellt deren Erhalt eine beson-
dere Herausforderung dar. Um das 
Straßennetz langfristig nutzbar zu 
halten, wurde nun erstmals das 
Sanierungsverfahren „Asphalt 
Dünnschicht Decken“ angewandt. 
An den stark beanspruchten Teil-
stücken in der Kuchlteichsiedlung 
in Halbenrain und im Lehmgru-
benweg in Oberpurkla konnte die 
StraßenoberÀäche erfolgreich 
saniert werden. Der Zustand der 
Fahrbahnen hat sich deutlich 
verbessert, wodurch die Nutzungs-
dauer unserer Gemeindestraßen 
verlängert werden kann.

Bereich Abwasser – 
Sanierung SPW Dietzen/Ort
Im Rahmen der laufenden War-
tungen und Instandsetzungen 
im Abwasserbereich wurde das 
Sammelpumpwerk Dietzen/Ort 
saniert. In der Vergangenheit wurden 
bereits teilweise die elektrischen 
und mechanischen Bauteile erneu-
ert. Aufgrund dessen, dass der 
Betonschacht mittlerweile 30 Jahre 
in Betrieb war, und permanent den 
Abwassergasen ausgesetzt ist, war 
dieser in desolatem Zustand. Um 
die Betriebssicherheit auch für die 
Zukunft zu gewährleisten, wurde das 
Schachtbauwerk komplett gereinigt, 
sandgestrahlt und in mehreren 
Lagen innen neu beschichtet. Das 
SPW Dietzen/Ort stellt den Haupt-
knoten für die Katastralgemeinde 
Dietzen dar, in welches fünf entfernte 
Pumpstationen einleiten werden. 
Wir danken den Firmen PÀeger-Bau 
GmbH aus Oberpurkla, Kanal-
Schischek aus Dietzen und Sommer 
Klärtechnik aus Ratschendorf für die 
sorgfältige und ineinandergreifende 
Abhandlung der Arbeiten.
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Ein neues Gesicht im Außendienst
Mein Name ist Markus Praßl, 
und ich freue mich sehr, mich 
als neuen Außendienstmit-
arbeiter der Marktgemeinde 
Halbenrain vorstellen zu dürfen. 
Ich bin 25 Jahre alt, komme aus 
Oberpurkla und lebe nun schon 
seit sechs Jahren in Halben-
rain – einer Gemeinde, in der 
ich mich richtig zuhause fühle. 
In den letzten Jahren konnte ich 
in der Metall- und Stahlbautechnik 
sowie im HKLS-Installationsbe-
reich viele wertvolle Erfahrungen 
sammeln. Neben meiner beruf-
lichen Tätigkeit engagiere ich 
mich mit großer Freude seit vielen 
Jahren bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberpurkla. Ich freue mich 
auf viele neue Aufgaben, Begeg-
nungen und darauf, gemeinsam 
mit meinen Kolleginnen und 
Kollegen zum Wohl unserer 
Gemeinde beitragen zu dürfen. 
Mit freundlichen Grüßen, 
Markus Praßl

Gemeinsam ein Zeichen gesetzt
BaumpÀanzchallenge 2025, 
wir waren dabei! Auch unsere 
Gemeinde wurde für die Baumpf-
lanzchallenge 2025 nominiert – und 
wir haben die Herausforderung mit 
Erfolg angenommen. Gemeinsam 
wurde bereits ein Baum gesetzt, 
der nun als sichtbares Zeichen 
für unser Engagement in Sachen 
Umwelt- und Klimaschutz wächst. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer!

Herzlich willkommen im Team!
Wir freuen uns sehr, Dich als 
neuen Kollegen im Außendienst 
der Marktgemeinde Halbenrain 
begrüßen zu dürfen. Wir wünschen 
Dir einen guten Start, ein schnelles 
Einleben und viele positive Erfah-
rungen. Schön, dass Du jetzt Teil 
unseres Teams bist – auf eine gute 
Zusammenarbeit, lieber Markus! 
Deine Kolleginnen und Kollegen der 
Marktgemeinde Halbenrain.

Mobilität im Fokus: 
Neuer Fahrplan und 
Klimaticket zum Ausleihen
Unsere Gemeinde ist – wie 
bereits berichtet – dem Programm 
e5 – energieeႈziente Gemeinde 
beigetreten. Ein zentraler Schwer-
punkt dieses Programms ist das 
Thema nachhaltige Mobilität. 

Mit 15. Dezember tritt der neue 
Zugfahrplan in Kraft, der für die 
Radkersburger Bahn ein verbes-
sertes Angebot bringt. 

Auf unserer Homepage ¿nden 
Sie alle Abfahrtszeiten von 
Halbenrain nach Graz und 
retour (Quelle: ÖBB Scotty). 

Nutzen Sie die Gelegenheit: Lei-
hen Sie sich ein Klimaticket direkt 
bei der Marktgemeinde aus und 
unternehmen Sie einen AusÀug 
oder erledigen Sie Ihre Einkäufe 
bequem und klimafreundlich mit 
der Bahn!

Gemeindebedienstete 
¿t in Erster Hilfe
Um im Notfall richtig reagieren 
zu können, haben Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der 
Marktgemeinde Halbenrain 
einen Erste-Hilfe-Kurs besucht. 
Unter Anleitung des Roten Kreuzes 
wurden die wichtigsten Maßnah-
men zur Erstversorgung bei Unfäl-
len und medizinischen Notfällen 
aufgefrischt und praktisch geübt. 
Damit ist sichergestellt, dass die 
Gemeindebediensteten auch 
in Notsituationen kompetent 
und besonnen handeln können. 
Die Marktgemeinde dankt allen 
Teilnehmenden für ihr Engage-
ment und ihren Beitrag zur 
Sicherheit in unserer Gemeinde.

Herzliche 
Verabschiedung in die Pension
Mit 30. November 2025 tritt Herr 
Heinrich Kager nach beeindru-
ckenden 37 Jahren im Dienst der 
Marktgemeinde Halbenrain in den 
wohlverdienten Ruhestand. Seit 
seinem Eintritt am 1. Mai 1988 
war Heinrich Kager ein verläss-
licher, hilfsbereiter und überaus 
geschätzter Mitarbeiter, der im 
Außendienst nahezu überall mit 
anpackte: ob als Wassermeister, 
Schulwart, in der Grünraumpf-
lege, im Winterdienst oder bei der 
Straßenbeleuchtung. Mit seiner 
ruhigen Art, und seinem großen 
Fachwissen wurde er zu einer 
unverzichtbaren Stütze unserer 
Gemeinde. Mentalität wurde er 
zu einer unverzichtbaren Stütze 
unserer Gemeinde. Seit 2025 
bringt sich Heinrich Kager zudem 
im Gemeinderat ein und setzt sich 
auch dort mit großem PÀichtbe-
wusstsein für die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger ein. Sein 
Engagement geht jedoch weit 
über den Gemeindedienst hinaus: 

Als Obmann des SV Union Immo 
Company RB Halbenrain (seit 
2015) und als Obmann des TC 
Halbenrain (seit 2016) ist er eine 
tragende Säule des örtlichen 
Vereinslebens. Darüber hinaus 
unterstützte er den Bank- und 
Tischverein ebenso tatkräftig 
wie viele andere Vereine im Ort. 
Besonders geschätzt wird, dass 
Heinrich Kager immer helfende 
Hände für alle hatte – egal ob bei 
Veranstaltungen, Reparaturen, 
kurzfristigen Einsätzen oder 
wenn einfach jemand gebraucht 
wurde. Auf ihn war stets Verlass. 
Die Marktgemeinde Halbenrain 
bedankt sich von Herzen bei 
Herrn Heinrich Kager für sein 
jahrzehntelanges Engagement, 
seine Verlässlichkeit und seinen 
unermüdlichen Einsatz – beruÀich 
wie ehrenamtlich. Wir wünschen 
ihm für seinen neuen Lebensab-
schnitt Gesundheit, Freude, viele 
schöne Erlebnisse und vor allem 
genügend Zeit, all das zu genie-
ßen, was in den letzten Jahren oft 
zu kurz gekommen ist.

7

Ein großes Dankeschön!
Lieber Heini! Auch wir als deine 
Kolleginnen und Kollegen bedan-
ken uns herzlich für die lange und 
gute Zusammenarbeit. Nach vielen 
Jahren, in denen du mit Herz, Fleiß 
und deiner freundlichen Art für 
unsere Gemeinde da warst, beginnt 
für dich nun ein neuer Lebensab-
schnitt. Du hast Spuren hinterlas-
sen – menschlich wie beruÀich. 
Du hast unsere Gemeinde geprägt, 
durch deine Arbeit, aber vor allem 
durch deine Menschlichkeit. Dafür 
möchten wir dir von Herzen danken. 
Und eines können wir dir verspre-
chen: Wir werden dich vermissen! 
Für deinen Ruhestand wünschen 
wir dir Gesundheit, Freude und 
ganz viele schöne Momente. Deine 
Kolleginnen und Kollegen der Markt-
gemeinde Halbenrain.

  
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf und 

 reservieren Sie Ihr Klimaticket 
rechtzeitig:

 Montag - Freitag, 08.00 - 12.00 Uhr  
Tel. 03476 / 22 05
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BetriebsausÀug der 
Marktgemeinde Halbenrain – 
Abenteuer pur im Burgenland 
Am 17. Oktober 2025 tauschten 
wir Schreibtisch, Telefon und 
Werkzeug gegen Nervenkitzel, 
Teamgeist und jede Menge Spaß. 
Unser BetriebsausÀug führte 
uns in die „AbenteuerWelten“ im 
Südburgenland – und der Name 
war Programm. Gleich zu Beginn 
wurden wir in drei Teams gelost: 
die Cobras, die Wölfe und die 
Bären. Schon beim ersten Blick 
in die motivierten Gesichter war 
klar, dass es nicht nur um Spaß, 
sondern auch um Ruhm und 
Ehre ging. 
Bei Disziplinen wie Oldtimer 
fahren, Bagger fahren, Wettmel-
ken und Bogenschießen zeigten 
alle vollen Einsatz. Zwischen 
lautem Jubel, herzhaftem Lachen 
und dem einen oder anderen 
„Das war aber knapp!“ kämpften 
die Teams um jeden Punkt. 
Am Ende stand das Ergebnis 
fest: 
Platz 3 ging an die Wölfe, Platz 
2 an die Cobras, und den Sieg 
holten sich die bärenstarken 
Bären. 
Ein rundum gelungener Tag 
voller Spaß, Zusammenhalt und 

Weihnachtliche Stimmung 
in Halbenrain
Auch heuer hält die Adventzeit 
wieder Einzug in Halbenrain – 
und mit ihr das warme Leuchten 
zahlreicher Christbäume, die 
unsere öႇentlichen Plätze in ein 
stimmungsvolles Lichtermeer ver-
wandeln. Die funkelnden Bäume 
sind für viele von uns längst ein 
liebgewonnenes Zeichen dafür, 
dass die besinnlichste Zeit des 
Jahres beginnt. Damit dieses 
weihnachtliche Ambiente Jahr 
für Jahr möglich wird, braucht 
es engagierte Hände und ver-
lässliche Partner. Ein herzliches 
Dankeschön geht daher an Holz-
schlägerung Krauthackl, die uns 
mit hochwertigem, regionalem 
Christbaumholz versorgt und 
damit eine wichtige Grundlage 
für unsere Weihnachtsgestaltung 
schaႇt. Ebenso bedanken wir uns 
bei unserem Bauhof-Team, das 
mit großem Einsatz, Erfahrung 
und viel Herzblut dafür sorgt, dass 
die Bäume sicher aufgestellt, 
geschmückt und technisch perfekt 
in Szene gesetzt werden.

Damit dieses weihnachtliche 
Ambiente Jahr für Jahr möglich 
wird, braucht es engagierte 
Hände und verlässliche Partner. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
daher an Holzschlägerung Kraut-
hackl, die uns mit hochwertigem, 
regionalem Christbaumholz 
versorgt und damit eine wichtige 
Grundlage für unsere Weih-
nachtsgestaltung schaႇt. Ebenso 
bedanken wir uns bei unserem 
Bauhof-Team, das mit großem 
Einsatz, Erfahrung und viel Herz-
blut dafür sorgt, dass die Bäume 
sicher aufgestellt, geschmückt 
und technisch perfekt in Szene 
gesetzt werden.  Vielen Dank für 
euren unermüdlichen Einsatz, 
eure Zeit und euren Beitrag zu 
dieser schönen Tradition!

  Großer Dank 
gilt den Spendern 

der Weihnachtsbäume:

2025:
Fam. Fuchs, Hummersdorf

Gruber Franz, Unterpremstätten
Diözese Graz-Seckau mit 

Herrn Förster Posch

v.l.: Außendienstmitarbeiter Franz Reichmann, Holzschlägerung Alois Krauthackl-Radl, Außen-
dienstmitarbeiter Heinrich Kager und Außendienstmitarbeiter Markus Praßl

Holzschlägerung Krauthackl mit dem Außendienst beim Aufstellen 
des Baumes.

Ein großes Dankeschön!
Seit vielen Jahren begleitet uns 
unsere Gemeindezeitung durch 
den Alltag und berichtet stets von 
neuen Ereignissen und Gescheh-
nissen in der Marktgemeinde 
Halbenrain. Sie ist ein Spiegel 
unserer Gemeinschaft und ein 
Stück unserer Zeit geworden. Wir 
möchten dieses Stück auch wei-
terhin beibehalten, aber auch wie 
vieles andere, sind die Kosten für 
Druck, Gestaltung, Versand und 
Porto gestiegen. 

Um dies auch in Zukunft ermögli-
chen zu können, haben wir in der 
letzten Ausgabe um eine freiwil-
lige Unterstützung gebeten und 
bedanken uns für die großzügige 
Unterstützung bei den Familien 
Feldkirchner, Scherleitner, Wai-
bel, Neubauer, Bauer und Kern.
Jeder auch noch so kleine Beitrag 
bewirkt, dass wir auch in Zukunft 
das Leben in Halbenrain doku-
mentieren können. Danke!

8 9

4/2025
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Aus dem Bau- und Raumordnungswesen - 
Alltagsfragen rund ums Bauen.

Aus dem Bau- und Raumordnungswesen - 
Alltagsfragen rund ums Bauen.
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Was darf ich auf meinem 
Grundstück errichten? 
Wer ein Haus besitzt oder ein 
Grundstück nutzt, steht oft vor der 
Frage: „Darf ich das einfach auf-
stellen – oder brauche ich dafür 
eine Genehmigung?“ Das Steier-
märkische Baugesetz 1995 (Stmk. 
BauG) regelt genau, welche 
Bauvorhaben bewilligungs-
pÀichtig, bewilligungspÀichtig im 
vereinfachten Verfahren oder 
meldepÀichtig sind. Damit Sie 
als Grundeigentümerin oder 
Grundeigentümer den Überblick 
behalten, haben wir ein paar 
gängige Fälle zusammengefasst.
Nach dem Baugesetz gilt grund-
sätzlich: Alles, was mit dem Boden 
verbunden ist und fachgerechte 
Baukenntnisse erfordert, ist eine 
bauliche Anlage. Selbst einfache 
Vorhaben wie Gartenhütten oder 
Zäune können also unter die 
Bestimmungen des Baugesetzes 
fallen.

Gartenhütten und Nebengebäude
Kleine Gartenhütten oder Geräte-
schuppen sind in der Regel  
meldepÀichtig, wenn sie eine  
Fläche von bis zu 40 m² auf-
weisen und nicht zum dauernden  
Aufenthalt von Personen bestimmt 
sind (§ 21 Abs. 1 Z 2 lit. g Stmk. 
BauG). Wer also ein Gartenhaus 
als Stauraum oder Werkraum 
errichtet, muss dies der Gemeinde 
vor Baubeginn melden. Größere 
Nebengebäude über 40 m² oder 
solche mit Aufenthaltsräumen 
gelten als bewilligungspÀichtig  
(§ 20 Z 2 lit. d Stmk. BauG).  
Auch für kleinere Hütten gelten 
die Abstandsbestimmungen und 
der örtliche Bebauungsplan.

Pools und Schwimmbecken
Besonders im Sommer beliebt 
sind Pools im Garten – doch nicht 
jeder darf einfach ausgehoben 
werden. Nach § 21 Abs. 1 Z 2 lit. d 
Stmk. BauG sind Wasserbecken 
mit bis zu 100 m³ Rauminhalt 
meldepÀichtig. Das umfasst die 
meisten privaten Schwimm- 
becken. Größere oder technisch 
aufwändige Anlagen wie etwa 
Becken mit ¿xer Überdachung, 
Technikräumen oder Beton- 
verkleidung – benötigen eine 
Baubewilligung. Grundsätzlich 
sollten jedoch immer die Sicher-
heitsabstände und Entwässerung 
beachtet werden.

Grundsätzlich gilt: 

• MeldepÀichtig sind  
unter anderem 

kleinere Bauvorhaben wie  
die Errichtung von  

Gartenhütten und Carports  
bis 40 m², niedrigen Zäunen  

oder kleineren Pools 

• BewilligungspÀichtig sind  
zum Beispiel größere  
Bauvorhaben wie die  

Errichtung von Garagen,  
oder Gartenhäuser und  

Carports über 40 m², 
   hohe Einfriedungen sowie  

die Errichtung von  
Einfamilienwohnhäusern,  

Zubauten sowie  
Nutzungsänderungen

 Ihre Ansprechpersonen 
wenn‘s ums Bauen geht:

  Bürgermeister  
  Ing. Raphael Scheucher
  bgm@halbenrain.gv.at
  Tel. 0664 / 780 68 639

  Bauamt & Amtsleiter-Stv. 
  Celine Schnell
  celine.schnell@halbenrin.gv.at
  Tel. 03476 / 2205-210

Carports, Garagen 
und Überdachungen
Ein Carport bis 40 m² Grund-
Àäche fällt ebenfalls unter die  
MeldepÀicht (§ 21 Abs. 2 Z 1 
Stmk. BauG). 
Das bedeutet: Ein formloses  
Bauanzeigeformular mit Skizze 
genügt, die Behörde prüft dann, 
ob das Vorhaben zulässig ist. 
Ab einer Fläche von mehr als 40 
m² ist eine Baubewilligung nach  
§ 20 Z 2 lit. b und c Stmk. BauG 
erforderlich. 
Gleiches gilt für massive Garagen 
oder größere Überdachungen. 
Auch bei kleineren Carports 
müssen die vorgeschriebenen 
Abstände zu den Nachbargrenzen 
laut § 13 Stmk. BauG eingehalten 
werden.

Zäune, Mauern und Hecken
Auch für Zäune gibt es klare 
Regeln. Einfriedungen bis zu 
einer Höhe von 1,5 Meter und 
Stützmauern mit einer Ansichts-
höhe von nicht mehr als 0,5m 
jeweils über dem angrenzenden 
natürlichen Gelände sind melde-
pÀichtig nach § 21 Stmk. BauG. 
Höhere Einfriedungen oder 
Stützmauern über 0,5 Meter, 
sowie Stützmauern mit einer 
aufgesetzten Ein¿redung sind 
hingegen bewilligungspÀichtig (§ 
20 Z 2 lit. g Stmk. BauG). 
Nach § 11 Stmk. BauG müssen 
Einfriedungen so ausgeführt 
werden, dass sie weder das 
Orts- und Landschaftsbild beein-
trächtigen noch eine Gefährdung 
darstellen.
Hecken selbst gelten zwar nicht 
als bauliche Anlagen, müssen 
aber so gepÀegt werden, dass 
keine Verkehrs- oder Sicht-
behinderungen entstehen. 
Hinweis: Dieser Artikel basiert auf 
dem Steiermärkischen Baugesetz 
1995, LGBl. Nr. 59/1995, in der 
Fassung LGBl. Nr. 48/2025.

Neuorganisation im 
Bank- und Tischverein
Aufgrund der Pensionierung unseres 
langjährigen Mitarbeiters Heinrich 
Kager erfolgt eine Neuorganisation 
der Zustellung und Ausgabe der 
Verleihgegenstände des Bank- und 
Tischvereins. 

Folgende Artikel können ausgelie-
hen werden: Biertischgarnituren, 
Stehtische, Hussen, Sitzpolster für 
Bierbänke und Häferl.

Reservierungen sind Montag bis 
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 
unter der Telefonnummer +43 
(3476) 2205 möglich. Wir ersuchen 
um rechtzeitige Reservierung, 
um eine reibungslose Abwicklung 
gewährleisten zu können.

Bei kurzfristigen Anfragen außer-
halb der Amtsstunden bitten wir 
um telefonische Kontaktaufnahme 
mit Bgm. Ing. Raphael Scheucher. 
Die Abrechnung der Leihgebühren 
erfolgt künftig per Rechnung, die 
Einzahlung ist ausschließlich elek-
tronisch möglich.

Gut zu wissen:

Ein kurzer Anruf oder eine Skizze vorab an das Bauamt kann oft viel Aufwand ersparen. 
Bei Interesse oder Bedarf kann gerne ein Termin für ein Bauberatungsgespräch vereinbart werden.
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AusÀug nach Salzburg
Der ESV Halbenrain hat 
Mitte September zu einem 2- 
TagesausÀug ins Salzburgerland 
eingeladen. 22 Vereinsmitglieder 
haben an diesem tollen AusÀug 
teilgenommen. Top organisiert 
durch unser Vereinskollegin 
Veronika haben wir 2 tolle Tage 
erlebt. So ging es am ersten 
Tag spektakulär mit einem 
Schrägaufzug auf 2040 m 
Seehöhe zum „Mooserboden“ 
zu den Speicherkraftwerken in 
Kaprun. Mit einem Amphibienbus 
ging es am 2. Tag zum Teil in der 
Salzach zur Stadtbesichtigung. 
Der „Hangar7“ mit seinen 
tollen Ausstellungsstücken wie 
Flugzeuge, Hubschrauber, 
Formel 1- Boliden gepaart mit 
viel künstlerischer Gestaltung 
durfte als Highlight natürlich 
nicht fehlen. Kulinarisch wurden 
wir anschließend im „Stiegl- 
Bräu“ verwöhnt. Zwei tolle 
Tage mit Abschluss bei einer 
heimischen Jause in unserer 
Dorfschenke haben diesen 
AusÀug perfekt gemacht. Ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Organisatoren!

Baum- Challenge
Derzeit überall sehr bekannt 
und beliebt ist die sogenannte 
„BaumpÀanzchallenge“,  wo Vereine 
und andere Organisationen von 
anderen „Challengern“ nominiert 
werden, einen Baum zu pÀanzen, 
da ansonsten, wenn kein Baum 
gepÀanzt wird für den „Nominierer“ 
Jause und Getränke eingefordert 
werden. Mit viel Engagement und 
noch mehr  Spaß hat sich der ESV 
dieser auch ökologischen Idee 
gerne angeschlossen. Der ESV 
hat dazu auch ein Video gedreht, 
welches sich viral rasch verbreitet 
hat. Tolle Idee verbunden mit viel 
Spaß!

Sommertraining 2025,
Winter 2025/2026
Bei Redaktionsschluss des 
Halbenrainer Marktblattes war 
noch ein Spiel ausständig bis 
zur Winterpause. Halbenrain hat 
bei diesem Bewerb, wo diesmal 
10 Mannschaften teilnehmen, 
wieder mit 3 Mannschaften 
teilgenommen. Der Beginn im 
Frühjahr ist noch nicht ¿xiert und 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Wir hoႇen natürlich wieder einmal 
auf einen eisreichen Winter, um 
mit euch unsere schönen Anlagen 
nutzen zu können! 

Terminvorankündigung
Dorf- und Betriebs-Cup: 
26. Februar bis 28. Februar 
und 5. März bis 7. März 2026.

4/2025
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SINGKREIS HALBENRAIN

Singkreis Halbenrain 
trotz Ausfall weiter aktiv
Der Singkreis Halbenrain steht 
derzeit vor einer besonderen 
Herausforderung: Unsere Chor-
leiterin fällt krankheitsbedingt 
längere Zeit aus. Dennoch hält der 
Verein an seinem musikalischen 
Engagement fest. Die Proben 
¿nden weiterhin regelmäßig 
statt dank der Mitwirkung von 
Maria Tamtögl, die in dieser Zeit 
die Proben leitet. Die Gruppe 
trainiert mit derselben Freude 
am Singen und bleibt dem Ziel 
treu, ihre Stimmen zu fördern und 
gemeinschaftlich schöne Lieder zu 
musizieren. Besonderes Highlight 
am Nikolaussonntag: Günther 
Haiden, Regionschorleiter aus 
St. Peter/Ottersbach, wird die 
Probenarbeit leiten, sodass die 
festliche Gestaltung unseres 
Pfarrpatronfestes gesichert ist. 

Die Teilnahme an der 
BaumpÀanzchallenge war der 
Beginn des neuen Sängerjahres 
im Herbst. Nominiert durch 
die Raiႇeisenbank Region 
Radkersburg pÀanzten wir in 
Pölten bei unseren Sängern 
Christine und Leo Hatzl eine 
Eberesche. Die Challenge erinnert 
uns daran, dass Musik und Natur 
zusammengehören und dass 
unsere Gemeinschaft auch über 
die eigenen Reihen hinauswächst.
Trotz der momentanen 
Abwesenheit unserer 
Chorleiterin spüren wir eine 
starke Gemeinschaftsfreude. 
Die Probenatmosphäre ist oႇen, 
herzlich und motiviert – jeder 
Beitrag zählt. Wir danken allen 
Mitgliedern für ihr Engagement 
und ihre Geduld in dieser Zeit des 
Übergangs.

Liebe Bewohnerinnen, Bewohner 
und Leser, der Singkreis 
Halbenrain wünscht Ihnen 
besinnliche Weihnachtstage. 
Möge das Lied „Ihr Kinderlein 
kommet“ Wärme, Frieden und 
Freude in Ihre Herzen tragen. 
Wir hoႇen, dass Sie angenehme 
Stunden im Kreise Ihrer Lieben 
erleben und die festliche Stimmung 
genießen. Möge das kommende 
Jahr Gesundheit, Harmonie und 
viele gemeinsame Momente des 
Singens bringen.

C_
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2. O seht in der Krippe im nächtlichen Stall,
seht hier bei des Lichtleins hell glänzendem Strahl
in reinlichen Windeln das himmlische Kind,
viel schöner und holder als Engel es sind.

3. Da liegt es, das Kindlein, auf Heu und auf Stroh,
Maria und Josef betrachten es froh,
die redlichen Hirten knien betend davor,
hoch oben schwebt jubelnd der Engelein Chor.

4. O beugt wie die Hirten anbetend die Knie,
erhebet die Hände und danket wie sie;
stimmt freudig, ihr Kinder – wer wollt sich nicht freun? –,
stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein.
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DARTCLUB HALBENRAIN

Neuigkeiten
Der Dartclub Halbenrain ist mit 
insgesamt drei Mannschaften in 
diversen Bewerben vertreten. Die 
Mannschaft „DC ab zur Schenke 
08“ ist im Gasthaus Grand Prix 
vertreten und spielt dort in der 
höchsten Spielklasse, der Gruppe 
A (höchste Spielklasse). Nach 
der fast abgeschlossenen ersten 
Saisonhälfte liegt die Mannschaft 
im soliden Mittelfeld auf Platz 5.

Drei starke Mannschaften
Die Mannschaft „DC ab zur Schenke 
23“ kann sich über eine durchaus 
erfolgreiche Herbstsaison freuen 
und liegt auf dem 2. Tabellenplatz 
der Gruppe C. Die Mannschaft 
„DC Halbenrain Steel“ spielt in der 
Regionalliga Ost des steirischen 
Dartsportverbandes und liegt 
derzeit punktegleich mit dem 
Zweiten auf dem guten dritten 
Tabellenplatz. Aber auch abseits 
des „Oches“ (AbwurÀinie beim 
Darts) ist der DC Halbenrain im 
öႇentlichen Leben der Gemeinde 
aktiv. 

Am 12. Oktober lud der Dartclub 
zum traditionellen Kastanienbraten 
am Gemeindeplatz ein. Bei 
strahlendem Herbstwetter folgten 
zahlreiche Besucher der Einladung 
und genossen frisch gebratene 
Kastanien, heißes Chili con Carne 
und kühle Getränke. Die Kinder 
hatten die Gelegenheit, auf Ponys 
zu reiten und für alle gab es die 
Möglichkeit, ihr Können bei einem 
Darts-Highscore-Turnier unter 
Beweis zu stellen. Der Dartclub 
Halbenrain bedankt sich bei allen 
Besuchern und freut sich auf 
ein Wiedersehen beim nächsten 
gemeinsamen Fest!

4/2025
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Spannende Begegnungen
Auch beim Stockturnier in 
Hof bei Straden war der DC 
Halbenrain traditionell mit einer 
Mannschaft vertreten. Nach 
spannenden Begegnungen und 
einigen knappen Entscheidungen 
durfte sich unsere Mannschaft 
schließlich über den 15. Platz 
freuen. Auch wenn es nicht ganz 
für die Spitze gereicht hat, standen 
das gemeinsame Verbringen des 
Tages, das Miteinander und die 
gute Stimmung im Vordergrund. 
Unsere Schützen bedanken 
sich beim Veranstalter und den 
mitgereisten Fans.

Dartclub erfolgreich 
beim Triathlon im Eck Café
Der Dartclub konnte beim 
diesjährigen Triathlon im Eck 
Café sein Können eindrucksvoll 
unter Beweis stellen. In einem 
abwechslungsreichen Bewerb, 
der Geschick, Konzentration und 
Teamgeist verlangte, zeigte die 
Mannschaft großartige Leistungen 
und sicherte sich schließlich den 
hervorragenden 3. Platz.

Dartclub beim Meisterschaftsspiel
Beim Meisterschaftsspiel gegen 
unsere Freunde, dem DC Stöhr 
aus St. Stefan im Rosental, gelang 
uns ein knapper 7:5 Sieg. Nach 
dem Spiel luden wir unsere Gegner 
zum Grillen ein. Ein gelungenes 
Miteinander – sportlich wie 
gesellig!
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ÖKB HALBENRAIN

Gedenkgottesdienst
Am 02. November 2025 fand der 
Gottesdienst für alle lebenden 
und verstorbenen Mitglieder und 
Freiheitskämpfer mit anschließ-
ender Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal vor der Pfarrkirche 
statt. Auf diesem Wege möchte ich 
mich bei den einzelnen Kameraden 
für die Bereitschaft zur Teilnahme 
an den diversen Ausrückungen 
recht herzlich bedanken.

Friedhofsammlung
Wie alljährlich wurde am 
Allerheiligentag am Friedhof 
wieder die Friedhofsammlung 
für das Schwarze Kreuz von 
den Mitgliedern des ÖKB 
Halbenrain durchgeführt. In 
diesem Zusammenhang möchte 
ich mich bei all jenen Kameraden 
bedanken, die alljährlich für die 
Sammeltätigkeit beim Friedhof zur 
Verfügung stehen.

Heldenehrung 2025
Rede von ÖKB Obmann Maximilien Tschiggerl, hier zum Nachlesen:
Werte Bevölkerung, liebe Jugend, Kinder, Kameraden des 
Kameradschaftsbundes, und der Musik, Herr Bürgermeister und 
hohe Geistlichkeit. Heuer vor 70 Jahren, am 15. Mai 1955, wurde 
der Staatsvertrag von den Alliierten und Österreich unterzeichnet 
und am 26. Oktober 1955 beschloss der österreichische Nationalrat 
das Neutralitätsgesetz, das die immerwährende NEUTRALITÄT 
ÖSTERREICHS festschrieb. Dieser Tag wird seither als Nationalfeiertag 
gefeiert.

Heute stehen wir hier, um unserer gefallenen Helden zu gedenken. 
Allerheiligen ist ein Tag, an dem wir uns an die Männer und Frauen 
erinnern, die ihr Leben für unser Land, für unsere Freiheit und für unsere 
Werte gegeben haben. Dies ist ein Tag der Erinnerung und des Respektes! 
Wir gedenken unserer gefallenen Soldaten und aller Anderen, die ihr 
Leben im Dienst für andere gegeben haben. Wir erinnern uns an ihre 
Tapferkeit, ihre Opferbereitschaft und ihre Hingabe. 

Dies ist auch ein Tag der Dankbarkeit! Wir danken unseren Helden für 
alles, was sie für uns getan haben. Wir danken ihnen für ihre Opfer, ihre 
Schmerzen und ihre Tränen. Wir danken ihnen für die Freiheit, die wir 
heute genießen und für die Sicherheit, die sie uns gegeben haben.

Dies ist auch ein Tag der VerpÀichtung! Wir verpÀichten uns, das 
Andenken unser Helden zu ehren und ihre Erinnerung zu bewahren. 
Wir verpÀichten uns, ihre Werte und Ideale zu verteidigen und für eine 
bessere Zukunft zu kämpfen.

Mit der Kranzniederlegung wollen wir an unsere verstorbenen Kameraden 
und Patinnen sowie an alle Gefallenen und vermissten Soldaten, 
Freiheitskämpfer sowie der Zivilbevölkerung beider Weltkriege und den 
aktuellen Kriegen gedenken.

4/2025
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WEITERE AKTIVITÄTEN IN HALBENRAIN

Dorfkreuz wurde gesegnet
Am Freitag, den 26. September 2025, wurde in 
Unterpurkla das Dorfkreuz von Pfarrer Slavek 
gesegnet. Anschließend fand die heilige Messe mit 
Herbstdankfeier und Totengedenken in den Räumen 
von Karin und Werner Semlitsch statt. Die Messe 
wurde musikalisch von der Familie Ruckenstuhl 
umrahmt. Als Abschluss gab es eine großzügige 
Agape.

Sparverein „Schwarzer Kater“
Am 06. September 2025 lud der Sparverein 
„Schwarzer Kater“ vom Radhotel Schischek 
gemeinsam mit dem Sparverein Pölzl zu einem 
AusÀug nach Kärnten ein. Höhepunkt war eine 
Schiႇfahrt auf dem Wörthersee von Klagenfurt über 
Maria Wörth, Pörtschach nach Velden.  Nach dem 
Mittagessen besichtigten wir noch in Keutschach 
am Wörthersee den „Pyramidenkogel“. Dieser 
Aussichtsturm ist mit seinen 100m Höhe der höchste 
Holzaussichtsturm der Welt. Nach der Heimreise 
fand der Abschluss bei der Dorfschenke Pölzl 
Christine statt.

Vollmondwanderung am 06. September 2025 
Dorfschenke Pölzl, Halbenrain

Vollmondwanderung am 06. Oktober 2025 
Radhotel Schischek, Oberpurkla

Gedenkfahrt nach Murakeresztur in Ungarn
Alljährliche Fahrt zum Gedenken an die 
in Murakeresztur in Ungarn in einem 
Aussiedelungstransport umgekommenen, 77 
Untersteirer aus dem Abstaller Gebiet im Jänner/
Februar 1946.

Vollmondwanderung am 06. November 2025 
Gasthaus Wagner, Halbenrain



1918

AUSGABE

2/2023

HALBENRAINER

MARKTBLATT

18

Jugendcamp 2025
Das Jugendcamp des 
Musikbezirks Radkersburg 
fand heuer Ende August in der 
Landesberufsschule Mureck statt. 
Auch aus unseren Reihen nahmen 
wieder einige Musiker:innen 
teil. An diesem Wochenende 
wurde ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm einstudiert, das 
beim Abschlussabend präsentiert 
wurde. Zwischen den Proben blieb 
genügend Zeit für gemeinsame 
Unternehmungen. Neben dem 
musikalischen Mehrwert, den 
das Camp den Teilnehmer:innen 
bietet, standen auch das Knüpfen 
und Vertiefen von Freundschaften 
über die Vereinsgrenzen hinaus im 
Mittelpunkt. Ein besonderer Dank 
gilt den Jugendreferent:innen 
des Musikbezirks Radkersburg, 
die dieses Camp jedes Jahr 
organisieren und betreuen.

MusikausÀug 2025
Bei strahlendem Sonnenschein 
machte sich die Grenzlandmusik 
am 11. Oktober mit den Fahrrädern 
auf den Weg. Der erste Stopp 
wurde auf der slowenischen Seite 
der Murbrücke in Donnersdorf 
bei der Bicycle Bar eingelegt, wo 
das gemeinsame Mittagessen 
genossen wurde. Danach ging es 
weiter Richtung Gornja Radgona.
Im Rahmen einer Führung wurde 
die Sektkellerei Radgonske Gorice 
besichtigt und die edlen Tropfen 
verkostet. Nach der Rückfahrt 
nach Halbenrain ließen wir den 
Tag bei einer guten Jause in der 
Dorfschenke Pölzl gemütlich 
ausklingen.

GRENZLANDMUSIK HALBENRAIN

4/2025

19

Brass Palmas
Unser Seppl hat zu seinem 60er ein 
besonderes Geschenk von seinen 
Kollegen der Grenzlandmusik 
bekommen – ein Ticket für Brass 
Palmas – einem Blasmusik-Festival 
auf der Insel Krk in Kroatien. Etliche 
Mitglieder ließen es sich dann 
selbstverständlich nicht nehmen, 
unseren Seppl nach Kroatien zu 
begleiten und gemeinsam ein 
schönes Spätsommerwochenende 
mit Sonne, Strand und Blasmusik 
zu verbringen.

Kastanienbraten 2025
Am Erntedanksonntag startete 
die Grenzlandmusik heuer die 
Veranstaltungsreihe „Halbenrainer 
Herbst“. Die Besucher:innen kamen 
am Marktplatz zusammen und 
verbrachten einen gemütlichen 
Nachmittag bei heißen Maroni und 
Sturm, was bestens zum kühlen 
Herbstwetter passte.

Maibaum
Im Mai fand unser jährliches 
„Maibaumaufstellen“ statt. Wie 
jedes Jahr war es wiedereimal 
ein voller Erfolg! Ein großer Dank 
gilt allen Sponsoren und unserem 
Luis, der uns jedes Jahr tatkräftig 
unterstützt und ohne dem ein 
Maibaumaufstellen in diesem 
Ausmaß kaum denkbar wäre. 
DANKE LUIS! Großer Dank gilt der 
Familie Gruber für die diesjährige 
Baumspende!

LANDJUGEND HALBENRAIN

Jahresrückblick der 
Landjugend Halbenrain
Die Landjugend Halbenrain 
darf auf ein sehr erfolgreiches 
Jahr 2025 zurückblicken. Wir 
starteten im Jänner mit unserer 
Generalversammlung in ein neues
Jahr - mit einem neuen Vorstand!

Ein lustiges Jahr geht zu Ende
Wir veranstalteten “Steckerlbrot” 
braten im  September als 
Abschluss des Ferienspass in 
Halbenrain! Außerdem haben 
wir heuer auch wieder die 
Erntedankkrone gebunden. 
2025 war ein sehr erfolgreiches, 
lehrreiches und lustiges Jahr und 
wir, die Landjugend Halbenrain, 
freuen uns bereits auf 2026 und 
alle anstehenden Veranstaltungen.
Wir bedanken uns noch einmal 
herzlich bei allen unseren 
Unterstützern und Sponsoren, 
die uns alle Veranstaltungen 
im Jahr 2025 ermöglicht haben 
und natürlich auch bei allen, die 
an unseren Veranstaltungen 
teilgenommen haben. Wir 
wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
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LAUF- UND WALKINGTREFF HALBENRAIN

Sportlich unterwegs 
bei jedem Wetter
Der Lauf- und Walkingtreႇ 
Halbenrain lässt sich von 
den kalten Jahreszeiten nicht 
abhalten. Jeden zweiten Samstag 
um 8:00 Uhr starten wir in aller 
Frische zur gemeinsamen Lauf- 
oder Walkingrunde – oft begleitet 
von leichtem Nebel und frischen 
Temperaturen. Im Anschluss gibt 
es für alle eine Tasse warmen Tee, 
um auch in dieser Jahreszeit noch 
gemütlich zusammenzustehen. 
Einige unserer Läufer*innen 
werden heuer außerdem beim 
Murfelder Adventlauf, der am 14. 
Dezember statt¿ndet, mit dabei 
sein und so die Gemeinde sportlich 
vertreten. 

Besonders freuen wir uns, alle 
Interessierten – ob Läufer*innen, 
Walker*innen oder einfach 
Besucher*innen – zum 1. 
Silvesterlauf am 31. Dezember 
in Halbenrain einzuladen. Der 
Start der Lauf- und Walkingrunde 
beginnt um 14:00 Uhr. Im 
Anschluss (ca. 15:00 Uhr) gibt es 
für alle Glühwein und Frankfurter, 
sodass das Jahr in geselliger 
Atmosphäre ausklingen kann. 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmer*innen und einen 
sportlichen Jahresausklang!

Unsere nächsten Termine: 20.12., 
31.12. (Silvesterlauf), 3.1.2026

Euer Lauf- und 
Walkingtreႇ Halbenrain

Ab 15:00 Uhr
gemütlicher

Jahresausklang mit
Würstel und 

Glühwein
FÜR ALLE! 

Wann? 31. Dezember 2025
Start: 14:00 Uhr 
Wo? Gemeindezentrum

SILVESTER

20
2
5

5 km 
für Läufer/innen
und Walker/innen

LAUF

1. Halbenrainer

KFB HALBENRAIN

Ein Abend zwischen Wandel, 
Würde und Wachstum 
für Frauen 50+
Die Referentin Martha Weisböck 
gestaltete einen tollen Abend 
und beleuchtete die Stärken, 
Herausforderungen und Chancen 
von Frauen in der zweiten 
Lebenshälfte - mit positivem Blick 
auf Selbstwert, Lebenserfahrung, 
innere Kraft, Neuorientierung, 
Spiritualität und weibliche 
Solidarität. 

kfb Frauenfrühstück
Fast 70 Frauen folgten der 
Einladung der kfb Halbenrain um 
beim Kabarett im Pfarrhof von 
Seelsorger Michael Kopp dabei 
zu sein. Nach einer bereichernden 
Wortgottesfeier mit dem Kleeblatt 
und dem Kabarett „Sand im 
Getriebe“ klang der Vormittag 
mit einem Frühstücksbuႇet von 
Caterer Klaus Klöckl aus.

KICALA HALBENRAIN

Tag der oႇenen Tür
Viele junge Familien nahmen den 
Tag der oႇenen Tür im KiCaLa 
am 28. September zum Anlass, 
um gemütlich nach Winter-
bekleidung und Spielsachen 
stöbern zu können. Nach dem 
Dankgottesdienst konnte man sich 
bei Kaႇee und Kuchen stärken.

 

 

 

Jede:r ist herzlich willkommen!
Wichtig: Die Veranstaltung ist nicht 
nur für Läufer/innen und Walker/
innen! Alle – auch jene, die nicht 
mitlaufen/walken möchten – sind 
herzlich eingeladen, einfach beim 
Glühweinstand vorbeizukommen 
und gemeinsam mit uns das Jahr 
gemütlich ausklingen zu lassen.
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SENIORENBUND - ORTSGRUPPE HALBENRAIN

Fit mach mit
Unsere beiden Seniorinnen 
Anneliese Walch und Christine 
Toth haben eine Ausbildung 
als „Vorturnerinnen beim 
Seniorenbund“ abgeschlossen. 
Es gibt nun jeden Donnerstag 
um 16.00 Uhr im Sitzungssaal 
der Marktgemeinde Halbenrain 
ein Seniorenturnen für alle 
interessierten Mitglieder. Die 
Turnstunde dauert ca. 1 Stunde und 
ist kostenlos. Alle sporthungrigen 
Mitglieder sind recht herzlich dazu 
eingeladen.

AusÀug nach Pöllau 
und Pöllauberg
Der HerbstausÀug am 09. Oktober 
2025 führte uns nach Pöllau 
und Pöllauberg. Nach einer 
interessanten Kirchenführung 
in Pöllau und einem köstlichen 
Mittagessen ebenfalls in Pöllau 
ging es am Nachmittag weiter zur 
Wallfahrtskirche in Pöllauberg, 
wo wir auch eine kurze Andacht 
hielten. Im Anschluss erfolgte 
die Heimreise zur Dorfschenke 
Bischof. Da gab es zum Abschluss 
noch köstliche Kastanien und 
Sturm. Es war ein wunderschöner 
AusÀug.

Besichtigung der 
Firma Alas in Klöch
Am Dienstag, dem 07. Oktober 
2025, hatten wir eine sehr 
interessante Betriebsbesichtigung 
bei der Firma Alas in Klöch. Es 
haben rund 30 Seniorinnen und 
Senioren teilgenommen. Den 
Abschluss machten wir beim 
Buschenschank Klimbacher in 
Klöchberg.

Wandertag am Nationalfeiertag
Der traditionelle Wandertag am 
Nationalfeiertag, dem 26. Oktober 
2025, fand bei strahlendem 
Sonnenschein statt und war gut 
besucht. Die Ortsgruppe hat die 
Teilnehmer bei der Labestation in 
Dietzen wieder mit Köstlichkeiten 
versorgt. Es war eine tolle 
Stimmung. 

25. Jänner 2026

Wahlkarte von

13. bis 20. Jänner 2026 

in Ihrem Gemeindeamt 

anfordern!

25. Jän

Nützen 

Sie auch die 

Briefwahl!

stmk.lko.at

Landwirtscha� skammer-Wahl
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Martiniganserl
Das alljährliche Martini-
ganserlessen am Samstag, dem 
08. November 2025, im Gasthof 
Wagner war wieder einmal ein 
toller Erfolg. Es haben rund 
84 Seniorinnen und Senioren 
teilgenommen. In diesem 
Zusammenhang wurden auch die 
nachstehenden Seniorinnen und 
Senioren ausgezeichnet wie folgt:

  
 Mit der „Silbernen Ehrennadel“ in Würdigung der Verdienste 

um den Steirischen Seniorenbund für:
SCHNEL Gertraud, Dornau 25, 8492 Halbenrain 

für vier Funktionsperioden als Kassierin
WALLNER Marianne, Halbenrain 58/1, 8492 Halbenrain 

für 30 Jahre Mitgliedschaft

Mit der „Bronzenen Ehrennadel“ in Würdigung der Verdienste 
um den Steirischen Seniorenbund 

für mehr als 15 Jahre Mitgliedschaft:

DOMITTNER Alois, Oberpurkla 48, 8484 Unterpurkla
FISCHER Anna, Drauchen 18, 8492 Halbenrain

FLUCHER Ernestine, Unterpurkla 89, 8484 Unterpurkla
GARTNER Theresia, Halbenrain 148, 8492 Halbenrain

GOMBOTZ Cäcilia, Dornau 10, 8492 Halbenrain
GOMBOTZ Maximilian, Dornau 10, 8492 Halbenrain

KISILAK Maria, Unterpurkla 61, 8484 Unterpurkla
KOLLER Anna, Drauchen 1, 8492 Halbenrain

KROBATH Maria, Oberpurkla 60, 8484 Unterpurkla
KUMMER Jose¿ne, Dietzen 10, 8492 Halbenrain

LANG Annemarie, Halbenrain 145/1, 8492 Halbenrain
LENHARD Maria, Unterpurkla 43, 8484 Unterpurkla

MODER Maximilian, Unterpurkla 78, 8484 Unterpurkla
MÜLLER Anneliese, Halbenrain 91, 8492 Halbenrain

Prof. PRELICZ Detlef, Unterpurkla 57, 8484 Unterpurkla
REITER Anna, Donnerdorf 30, 8484 Unterpurkla
TSCHIGGERL Erwin, Hürth 1, 8492 Halbenrain

WEINHANDL Hermann, Unterpurkla 33, 8484 Unterpurkla
WOHLKINGER Berta, Dietzen 26/1, 8492 Halbenrain

ZIEGLER-BENKO Alfred, Oberpurkla 28/1, 8484 Unterpurkla
ZIEGLER-BENKO Anna Maria, Oberpurkla 28/1, 8484 Unterpurkla

Die Ehrennadeln mit den dazugehörigen Urkunden wurden von der 
Obfrau Brigitta Krischan, dem Landesobmannstellvertreter Herrn 

  Bezirksobmann und Bgm. a. D. Heinrich Schmidlechner und Herrn 
Bürgermeister Ing. Raphael Scheucher überreicht.

WEIHNACHTSWÜNSCHE AUS DER REGION AN DIE REGION

4/2025

Weihnachtliche Grüße 
aus der Marktgemeinde Halbenrain
Die Marktgemeinde Halbenrain wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein harmonisches, 
friedvolles und lichtvolles Weihnachtsfest. 
Mögen die kommenden Feiertage Zeit für Ruhe, 
Dankbarkeit und schöne Momente mit den 
Menschen bringen, die Ihnen am Herzen liegen. 
Auch blicken wir voller Zuversicht auf das neue 
Jahr 2026. Möge es Ihnen Gesundheit, Glück, 
Erfolg und viele erfüllende Augenblicke schenken. 
„Weihnachten ist der liebevolle Moment im Jahr, in 
dem aus Licht Wärme wird und aus Nähe Vertrauen.“ 
 
In diesem Sinne bedanken wir uns herzlich für das 
gute Miteinander und die wertvolle Gemeinschaft 
in unserer Marktgemeinde. Wir freuen uns 
auf ein weiteres Jahr voller Zusammenarbeit, 
Zusammenhalt und positiver Entwicklungen in 
Halbenrain.

Bürgermeister Ing. Raphael Scheucher mit dem 
gesamten Team der Marktgemeinde Halbenrain

Singkreis Halbenrain wünscht 
frohe Weihnachten
Liebe Bewohnerinnen, Bewohner und Leser, der 
Singkreis Halbenrain wünscht Ihnen besinnliche 
Weihnachtstage. Möge das Lied „Ihr Kinderlein 
kommet“ Wärme, Frieden und Freude in Ihre 
Herzen tragen. Wir hoႇen, dass Sie angenehme 
Stunden im Kreise Ihrer Lieben erleben und 
die festliche Stimmung genießen. Möge das 
kommende Jahr Gesundheit, Harmonie und viele 
gemeinsame Momente des Singens bringen. Frohe 
Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr! Mit 
herzlichen Grüßen, euer Singkreis HalbenrainÖKB Halbenrain wünscht 

ein friedvolles Fest
Die Vereinsführung des ÖKB-Ortsverband 
Halbenrain wünscht allen Kameraden mit ihren 
Familien ein friedvolles Weihnachtsfest und alles 
Gute für 2026.

Dartclub Halbenrain wünscht 
eine besinnlicht Zeit
Der Dartclub Halbenrain bedankt sich für Eure 
Unterstützung und wünscht Euch eine besinnliche 
Adventszeit, ein fröhliches Weihnachtsfest und 
einen Guten Rutsch in das Jahr 2026!!

ESV Halbenrain wünscht ein 
zufriedenes neues Jahr
Der UNION ESV Halbenrain bedankt sich bei 
alle Freunde des Stocksports und wünscht allen 
Leserinnen und Lesern gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches, zufriedenes aber vor allem 
gesundes 2026.

FF Dietzen bedankt sich herzlich
Die Kameradschaft der FF Dietzen bedankt sich 
für alle erbrachten Leistungen und die erhaltene 
Unterstützung im Jahr 2025, wünscht besinnliche, 
erholsame Weihnachtsfeiertage und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr!

FF Unterpurkla wünscht eine 
besinnliche Zeit
Die Feuerwehr Unterpurkla wünscht der gesamten 
Bevölkerung ein erholsames, besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2026!
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FF DIETZEN

Bergung Holzrückewagens 
in Dietzen 
Am 2. Oktober wurden die 
Feuerwehren Dietzen und Mureck 
zu einer Fahrzeugbergung in die 
Murauen alarmiert. Am Nachmittag 
führte ein Landwirt mit seinem 
Traktor und einem angehängten 
Holzrückewagen in den Murauen 
bei Dietzen Holztransporte durch. 
In einer Kurve fuhr er - auf einen 
verwachsenen - Baumstamm auf, 
wobei der Anhänger langsam 
umkippte. Um 14:51 Uhr wurden 
die Feuerwehren Dietzen 
und Mureck zur Bergung des 
Anhängers alarmiert. Nach dem 
teilweise Entladen des Anhängers 
wurde die Feuerwehr Halbenrain 
nachalarmiert. Der Ladekran 
wurde mittels Zurgurten gesichert. 
Im Anschluss konnte der Anhänger 
mit zwei Seilwinden auf die 
Räder gestellt werden, wobei der 
Anhänger keine Beschädigungen 
aufwies. Im Einsatz standen die 
Feuerwehren Dietzen, Mureck und 
Halbenrain mit 21 Einsatzkräften 
sowie Brandrat Armin Christandl 
vom BFVRA. [Quelle: OBI d.V. 
Erwin Irzl, Presseteam BFVRA] 
Glückwünsche überbringen und 
ein Präsent überreichen.

DorfausÀug 
Am 26. Oktober machten sich 
die Feuerehrkamerad*innen und 
Dorfgemeinschaft gemeinsam auf 
den Weg zu unserem jährlichen 
AusÀug. Mit dem Bus ging es 
von Dietzen aus in Richtung 
Riegersburg – unser Ziel: die 
Erlebniswelt Zotter mit dem 
Essbaren Tiergarten und dem 
berühmten Schokoladenmuseum. 
Dort erwartete uns nicht nur ein 
spannender Einblick in die Welt der 
süßen Versuchungen, sondern auch 
jede Menge Genussmomente für 
alle Sinne. Nach der Besichtigung 
ließen wir den schönen Tag bei einer 
gemütlichen Jause im Gustoplatzl in 
Klöch ausklingen. Der Nachmittag 
verging wie im Flug – und dank 
einiger Schnappschüsse bleibt uns 
dieser AusÀug in bester Erinnerung.

Klein-LKW-Bergung in Tieschen
Am 04.09.2025 kurz nach Mittag 
wurde die FF Halbenrain zu einer 
Fahrzeugbergung nach Tieschen 
gerufen. Ein Klein-LKW kam 
nach einem Ausweichmanöver 
von der Landstraße ab und 
landete im angrenzenden Acker. 
Einsatzleiter HBI Philipp Kern und 
seine Kameraden konnten den 
LKW problemlos mittels Seilwinde 
bergen. Da keinerlei Schäden am 
Fahrzeug vorhanden waren, konnte 
der unverletzte Lenker die Fahrt 
nach Reinigen der Straße wieder 
fortsetzen. Eingesetzt waren RLFA 
2000 und KLF sowie ABI Markus 
Eberhart - der Einsatz war nach ca. 
einer Stunde beendet.

FF HALBENRAIN

BMA-Alarm in Unterpurkla
Am 30. September wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Halbenrain 
gemeinsam mit der FF Unterpurkla 
und der FF Oberpurkla um 03:49 
Uhr mittels Sirene zu einem 
Brandmeldeanlagenalarm in Unter-
purkla alarmiert. Am Einsatzort 
wurde festgestellt, dass es sich 
um einen Fehlalarm handelt. Somit 
konnten nach der Kontrolle der 
Räume alle Einsatzkräfte wieder 
einrücken. Die FF Halbenrain war 
mit 2 Fahrzeugen und 8 Mann vor 
Ort.

Forstanhängerbergung 
in Dietzen
Zur Unterstützung der FF Dietzen 
bei der Bergung eines umgestürzten 
Forstanhängers wurden wir am 02. 
Oktober um 15:35 Uhr mittels Sirene 
alarmiert. Mithilfe von Umlenkrollen 
und den Seilwinden des SRF 
Mureck und unseres RLFA 2000 
konnte der umgestürzte Kranwagen 
wieder aufgestellt werden. Die FF 
Halbenrain war mit RLFA 2000, KLF 
und MTFA mit 7 Mann im Einsatz. 
Der Einsatz war nach ca. 1,5 
Stunden beendet. 
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FF HALBENRAINFF HALBENRAIN

Übung: Kontrolle der 
Wasserbezugsstellen
Am 09. Oktober wurden im Zuge 
einer allgemeinen Übung die 
Wasserbezugsstellen in unserem 
Löschgebiet kontrolliert. Hydranten 
wurden auf Funktionalität und 
Leichtgängigkeit überprüft, bei den 
Saugstellen wurden Wasserstände 
kontrolliert und Zugänge sowie 
Deckel von Bewuchs freigemacht. 
Acht Mann nahmen an dieser 
Übung teil.

Neues Einsatzfahrzeug 
für die FF Halbenrain
Am 22. Oktober konnten wir unseren 
neuen LKWA (Lastkraftwagen mit 
Allrad) übernehmen. Nach der 
Einschulung beim Aufbauhersteller 
Magirus Lohr wurde das neue 
Einsatzfahrzeug in Halbenrain 
gebührend begrüßt. Das neue 
Einsatzfahrzeug LKWA ist ein 
vielseitiges Arbeitsgerät, das als 
Ersatzbeschaႇung für unser 41 
Jahre altes Kleinlöschfahrzeug 
angeschaႇt wurde. Zusätzlich 
zur Ausrüstung des KLF, welche 
auf Rollcontainern gelagert ist, 
stehen uns weitere Rollcontainer 
mit Ausrüstung für technische 
Einsätze wie Verkehrsunfälle und 
Unwettereinsätze zur Verfügung. 
Somit ist es die perfekte Ergänzung 
zu unserem Rüstlöschfahrzeug. 
Über die 2 t Ladebordwand kann 
das Fahrzeug beliebig beladen 
werden. Aufgebaut ist es auf 
einem 14 Tonnen Mercedes-Benz 
Fahrgestell mit einer Leistung von 
300 PS und verfügt über sechs 
Sitzplätze. Aufbauhersteller ist Fa. 
Magirus-Lohr aus Kalsdorf. Nach 
der Heimfahrt nach Halbenrain 
wurde der neue LKWA im Beisein 
von BGM Ing. Raphael Scheucher, 
BR Mst. Armin Christandl und 
zahlreichen Kameraden mit einem 
Wasserbogen empfangen. Der 
LKWA ist als Stützpunktfahrzeug 
des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Radkersburg bei uns stationiert, 
und wird neben Einsätzen in 
unserem Löschgebiet auch bei 
Katastrophenhilfsdiensteinsätzen in 
der ganzen Steiermark und darüber 
hinaus zum Einsatz kommen. 
Die Finanzierung konnte durch 
Katastrophenmittel des Landes 
Steiermark, sowie durch Mittel der 
Marktgemeinde Halbenrain und 
Eigenmittel der FF Halbenrain 
zustande gebracht werden. Ein 
herzlicher Dank dafür!

Umgestürzte Bäume 
in Donnersdorf
Gut 24 Stunden nach dem 
Empfang unseres neuen LKWAs 
(Lastkraftwagen mit Allrad) im 
Rüsthaus musste das neue 
Fahrzeug bereits ausrücken. Am 23. 
Oktober wurde die FF Halbenrain 
nach einem heftigen Sturm um 
23:07 zu einem Unwettereinsatz 
alarmiert. Im Ortsteil Donnersdorf 
waren innerhalb weniger Meter zwei 
Bäume über die Gemeindestraße 
gestürzt und blockierten die 
Fahrbahn. In kurzer Zeit rückten 
wir mit LKWA und RLFA 2000 
zum Einsatzort aus. Nach dem 
Beseitigen der Bäume konnte 
die Fahrbahn wieder freigegeben 
werden und die 11 Mann wieder ins 
Rüsthaus einrücken.

Kellerbrand in Weixelbaum
Zu einer starken Rauchentwicklung 
in einem Keller wurden die 
Feuerwehren Weixelbaum und 
Spitz am 06. November alarmiert. 
Aufgrund der Annahme eines 
Kellerbrandes wurde auch die 
FF Halbenrain um 16:49 Uhr 
nachalarmiert. Glücklicherweise 
konnte die einsatzleitende 
Feuerwehr Weixelbaum nach kurzer 
Zeit leichte Entwarnung geben. 
Ein defekter Holzvergaserofen 
war die Ursache der starken 
Rauchentwicklung. Somit war 
für uns kein Ausrücken mehr 
notwendig und wir konnten uns 
wieder einsatzbereit melden. 13 
Mann der FF Halbenrain waren zu 
dem Einsatz gekommen.






























